
 
 

„Ich fühle ich mich, als 
hätten wir etwas geschafft 

und können etwas 
bewegen.“ 

 
„Ich ging nicht mehr gerne zu 
solchen Workshops, weil sie 
mich manchmal noch mehr 

frustrierten. Aus diesem gehe 
ich mit mehr Kraft und 

Hoffnung heraus.“ 
 

„Ich habe das Gefühl, dass 
heute einige meiner 

Kolleg:innen sich das erste 
Mal ernsthaft damit 

beschäftigt haben, was die 
Klimakrise für uns bedeutet.“ 
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In der Zukunftswerkstatt „Wissen – Fühlen – Handeln“ wird 
vermittelt, wie Klima und Gesellschaft zusammenhängen. 
Dieses Wissen ist nötig, aber nicht hinreichend für 
zukunftsfähiges Handeln. Gemeinschaft und emotionale 
Intelligenz sind Schlüssel, um unsere Zukunftsvisionen in die 
Hand zu nehmen.  
 
Im ersten Teil der Zukunftswerkstatt bekommst du einen 
Überblick, welche politischen Klimaschutzmaßnahmen 
besonders effizient sind und welche im Allgemeinen 
überschätzt werden. Dafür steht uns der En-ROADS 
Klimasimulator zur Verfügung – ein Simulationstool, das auch 
von mehreren Staaten in den Verhandlungen rund um das 
Pariser Klimaabkommen eingesetzt wurde. So erarbeiten wir 
evidenzbasiert eine gemeinsame Vision unserer Zukunft, die 
umsetzbare und zukunftsfähig ist.  
Im zweiten Teil der Zukunftswerkstatt stehen die Menschen in 
der Gruppe im Vordergrund: Was macht diese Vision mit uns? 
Welche persönlichen Erfahrungen sind bereits da? Welche 
Möglichkeiten gibt es um ins Handeln zu kommen? Du kannst 
dich inspirieren lassen und Kraft aus der Gruppe schöpfen. 

Wissen – Fühlen – Handeln 
gemeinsam evidenzbasierte Zukunftsvisionen entwickeln 

 


